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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SC Pöcking-Possenhofen II : TSV Gräfelfing VI 
Freitag, 27.10.2023, 19:30 Uhr

Hoyer bereitet dem SC Pöcking-Possenhofen II den Weg zum 
Teamerfolg

Was war das für ein Match: Mit 8:6 in den Spielen und 34:26 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom SC Pöcking-Possenhofen II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Nordost-Süd
(4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den TSV Gräfelfing VI. 195 Minuten lang wurde
am Freitag mitgefiebert, ehe Simon Ramstetter den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Lehne / Ramstetter ihren Gegnern Neukötter / Schneitz letztlich beim 8:11, 11:9, 4:11, 8:11 nicht
gefährlich werden. Mit nur einem Satzverlust gingen am Nachbartisch Hoyer / Klusmann gegen
Schneider / Kerscher durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte wenig später Friedrich Lehne gegen Marvin Neukötter verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Einen Sieg holte Norbert Hoyer indes bei seinem 3:1 gegen
Gerhard Schneider. 2:3 endete das Einzel zwischen Jens Klusmann und Kay Schneitz aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Schneitz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Simon Ramstetter bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Michael Kerscher. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Friedrich Lehne und Gerhard Schneider, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von
Norbert Hoyer gegen Marvin Neukötter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:7, 12:14, 11:
5 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jens Klusmann und Michael Kerscher beendet,
das Jens Klusmann letztendlich gewann. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 4:5. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Simon Ramstetter beim 11:8, 11:5, 11:9 mit
Kay Schneitz. Den Sieg von Gerhard Schneider konnte Jens Klusmann im nachfolgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Einen sicheren Punkt für
seine Mannschaft holte Friedrich Lehne bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Michael Kerscher.
Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Lehne nun bei 5:5. Norbert Hoyer besiegelte
mit einem 3:1 gegen Kay Schneitz einen Punkt für sein Team. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging
es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn.
Simon Ramstetter bekam es nun mit Marvin Neukötter zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Simon
Ramstetter am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Pöcking-Possenhofen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den 1. SC Gröbenzell III am 13.11.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TSV Gräfelfing VI wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
03.11.2023 gegen den 1. SC Gröbenzell III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SC Pöcking-Possenhofen II

Doppel: Lehne / Ramstetter 0:1, Hoyer / Klusmann 1:0 
Einzel: F. Lehne 1:2, N. Hoyer 3:0, J. Klusmann 1:2, S. Ramstetter 2:1 

 TSV Gräfelfing VI
Doppel: Neukötter / Schneitz 1:0, Schneider / Kerscher 0:1 
Einzel: G. Schneider 2:1, M. Neukötter 1:2, M. Kerscher 1:2, K. Schneitz 1:2


